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D
as Maimarkt-Turnier (MMT) ist 

einer der sportlichen Höhepunkte 

im Kalender der Stadt Mannheim. 

Hier triff t internationale Klasse auf 

Tradition, Teamgeist und gesell-

schaftliches Engagement. Seit Jahrzehnten 

ist das MMT weit über die Region hinaus ein 

Aushängeschild für den Reitsport. Ein Event, 

das ohne starke Partner nicht denkbar wäre.

Genau hier kommt die MVV ins Spiel: Seit 

29 Jahren steht sie als Sponsor an der Sei-

te des Turniers und schaff t die Grundlage 

dafür, dass Spitzensport in dieser Form in 

Mannheim stattfi nden kann. Peter Hofmann, 

Turnierleiter des MMT, bringt es auf den 

Punkt: „Ohne die MVV ist das Maimarkt-

Turnier und die Entwicklung des Turniers 

so nicht denkbar.“ Vieles, was heute selbst-

verständlich erscheint, wäre ohne diese 

Unterstützung nicht möglich. Der Support 

ist für Peter eine große Ehre, aber genauso 

Ansporn, gute Leistung zu liefern. „Eine so 

lange und gut funktionierende Partnerschaft 

ist heutzutage außergewöhnlich.”

Was wir beim MMT sehen, lässt sich über-

tragen. Es wird klar, was Sport wirklich 

braucht: Möglichmacher! Menschen und 

Unternehmen, die Athlet*innen unterstüt-

zen und ihnen die Möglichkeit geben, sich 

bei Events zu messen.

Weltklasse im Sattel

Mit Sophie Hinners steht eine der aktuell 

erfolgreichsten deutschen Springreiterin-

nen exemplarisch für genau diesen Spitzen-

sport. Sie gehört längst zur internationalen 

Spitze und hat sich in den vergangenen 

Jahren eindrucksvoll entwickelt. Zu ihren 

größten Erfolgen zählen der Sieg im FEI 

Longines World Cup in Verona 2024 – als 

erste Frau überhaupt gewann sie diesen 

prestigeträchtigen 5*-Grand-Prix – sowie 

die Bronzemedaille im Team bei den Euro-

pameisterschaften 2025 und der sechste 

Platz im Einzelfi nale. Auch beim Maimarkt-

Turnier schrieb sie Geschichte, als sie im 

Stechen mit der deutschen Mannschaft 2025 

den Longines Nationenpreis in Mannheim 

gewann. Mannheim ist Auftakt der Natio-

nenpreise der Longines EEF Serie 2026, 

einer achteiligen europäischen Serie, die 

zu den bedeutendsten Teamwettbewerben 

im Springreiten zählt.

Dass Sophie heute auf diesem Niveau reiten 

kann, ist eng mit den Iron Dames verbunden. 

Deborah Mayer hat die Initiative 2018 ge-

gründet, um Frauen im Spitzensport gezielt 

zu fördern. Der Ursprung lag im Motorsport 

– naheliegend, weil Deborah selbst Rennfah-

rerin war. Doch 2023 Jahren expandierte sie 

das Projekt in den Reitsport und stellte ein 

reines Frauenteam auf. Sechs Reiterinnen 

gehören dazu, eine davon ist Sophie Hinners.

Iron Dames auf Top-Niveau

Hinter den Iron Dames steht weit mehr als 

ein sportliches Team. Es ist eine Initiative, die 

Spitzensportlerinnen die Voraussetzungen 

schaff t, auf höchstem Niveau erfolgreich zu 

sein. Gerade im Reitsport ist das essenziell: 

Talent allein reicht nicht aus. Die Qualität des 

Pferdes entscheidet maßgeblich – und diese 

Qualität hat ihren Preis. Drei von Sophies 

Toppferden gehören Deborah. Und eins ist 

klar: Du kannst noch so gut reiten, wie du 

willst. „Du brauchst einen Sportpartner, der 

dein Niveau mitgeht“, weiß Sophie. 

Genau deswegen ist diese Unterstützung für 

Sophie von unschätzbarem Wert. Nur durch 

die Förderung hat sie die Möglichkeit, sich 

dauerhaft im internationalen Spitzensport 

zu behaupten. Ihre Dankbarkeit ist entspre-

chend groß. Deborah gebe ihr die Chance, 

Topsportlerin zu sein – etwas, das in dieser 

Form außergewöhnlich sei. 

Aber nicht alle haben diese Unterstützung. 

Denen rät Sophie: „Glaubt immer an eure 

Träume und Ziele. Bewahrt Ruhe, der Zeit-

punkt wird kommen. Aber nur, wenn ihr 

euer Bestes gebt.“

Gleichberechtigung im Spitzensport

Eine Besonderheit, die Sophie besonders 

hervorhebt: Im Reit- wie auch im Motorsport 

treten Männer und Frauen direkt gegenei-

nander an. �                   

Talent, Training und Disziplin reichen 
oft nicht. Was fehlt sind starke Partner. 
Das Maimarkt-Turnier Mannheim zeigt 
seit Jahrzehnten, wie eng sportlicher 
Erfolg und verlässliche Unterstützung 
zusammenhängen.
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In einem spannenden 

Stechen sicherte 

Sophie Hinners 2025 

Team Deutschland den 

Sieg beim Longines 

 Nationenpreis.
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Dr. Gabriël Clemens, Sophie Hinners und Peter 

Hofmann bei der Pressekonferenz zum MMT.

Team Deutschland bei der Siegerehrung 

des Longines Nationenpreises.
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Sie sind gleichberechtigt – im Wettkampf 

ebenso wie in der Bewertung der Leistung.

Dass Männer diese Sportarten häufi g do-

minieren, sieht Sophie nicht als Frage von 

Können: „Auch wenn sowohl im Motor- als 

auch im Reitsport Männer dominieren, heißt 

das nicht, dass sie diesen Sport besser kön-

nen. Sie haben einfach oft die bessere Unter-

stützung. Hätten wir Frauen die auch, dann 

würden wir auch abliefern.“ Gerade im Reit-

sport spiele körperliche Kraft ohnehin eine 

untergeordnete Rolle. Entscheidend seien 

Feingefühl, Präzision, das harmonische Zu-

sammenspiel mit dem Pferd.

Teamgeist als Erfolgsfaktor

Wie wichtig Teamarbeit im Spitzensport ist, 

erlebt Sophie nicht nur bei den Iron Dames, 

sondern auch im direkten Wettbewerb.

„Die Reiterei ist wie eine große 

Familie. Wir sind Konkurrenten 

im Parcours, aber abseits sind 

wir wirklich füreinander da. 

Man bekommt immer den Tipp. 

Man hilft sich da unheimlich 

gegenseitig. Das ist ein  tolles 

Gefühl, dass man Konkurrent, 

aber trotzdem füreinander da 

ist“, schwärmt Sophie.

Dieser Zusammenhalt war besonders ein-

drücklich für sie bei ihrem großen Erfolg in 

Verona. Teamkolleg*innen, die nicht selbst 

im Stechen ritten, beobachteten die Kon-

kurrenz genau und gaben ihr wertvolle 

Hinweise. Genau diese Kombination aus 

individueller Klasse und Teamgeist macht 

Spitzenleistungen möglich.

Maimarkt und Mannheim

Für die Sportwelt in Mannheim ist das MMT 

ein Aushängeschild. Ob Spitzensport, Para-

Dressur, MVV-Kindertag oder Volunteer-Preis 

– das Turnier wirkt weit über den Sport hi-

naus in die Stadtgesellschaft hinein. Peter 

betont: „Das Maimarktturnier liefert jedes 

Jahr internationalen Spitzensport wie keine 

andere Sportart, die wir in Mannheim haben. 

Wir haben viele Liga-Vereine, wir haben vie-

le deutsche Meister hier, aber eine interna-

tionale Veranstaltung mit Teilnehmern aus 

fast allen Nationen auf dem Erdkreis – das 

haben wir nur beim Reiten, und darauf sind 

wir irgendwo stolz.“ Unabdingbar dabei: die 

über 100 Ehrenamtlichen. Weil sie so wichtig 

sind, rückt die MVV sie in diesem Jahr ins 

Spotlight. Nicht irgendwann, sondern in der 

Pause der Badenia, dem großen Preis der 

MVV. „Ich glaube, dass wir in einer Gesell-

schaft leben, die ohne Ehrenamt und ohne 

Freiwillige nicht mehr funktionieren kann. 

Diese Leute müssen wir auch mal ehren 

und den Scheinwerfer auf sie richten. Das 

wollen wir dieses Jahr in der Umbau-Pause 

von der Badenia machen“, betont Dr. Gabriël 

Clemens, Vorstandsvorsitzender der MVV. 

Tradition mit internationaler

Strahlkraft

Für Sophie ist Mannheim ein ganz beson-

deres Turnier. Trotz ihrer weltweiten Rei-

sen kehrt sie immer wieder gerne zurück. 

„Man merkt, wie viel Herzblut hinter dieser 

Veranstaltung steckt und dass sie von Pfer-

deleuten gemacht wird. Das Publikum ist 

sehr nah. Auf wie vielen Turnieren haben 

wir noch so viel Publikum?“ In diesem Jahr 

wird es besonders knapp, weil sie kurz vor-

her noch mit den Iron Dames in Shanghai 

startet. Die Nähe zum Publikum, das Enga-

gement der Ehrenamtlichen und die tradi-

tionsreiche Atmosphäre machen das MMT 

zu einem der bedeutendsten Turniere im 

internationalen Kalender.
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